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Kundmachung der Niederschrift 
 

zu der am Donnerstag, dem 22. Februar 2018 um 19:00 Uhr im Veranstaltungszentrum, Saal  

Fort Claudia, stattgefundenen öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Breitenwang. 

 
Anwesende: 

Bürgermeister Hanspeter Wagner   Bürgermeister-Stellvertreter Christian Angerer  

Gemeindevorstand Peter Siebenhüner   Gemeindevorstand Stefanie Silgener 

Gemeindevorstand Regina Karlen   Gemeinderat Markus Rudigier    

Gemeinderat Louis Priemer    Gemeinderat Gerhard Häsele  

Gemeinderätin Nina Scheucher (ab 19:20 Uhr)  Gemeinderat Walter Hackl    

Gemeinderätin Waltraud Heinrich   Gemeinderätin Katja Unterer    

Gemeinderat Fritz Jäger 

             

 

Tagesordnung: 
 

Siehe Ladung zur Sitzung! 

 

Sitzungsverlauf: 
 

Top 01.) Begrüßung und Eröffnung der Sitzung; 

 

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderatsmitglieder sowie die Gäste und 

eröffnet die Sitzung. Der Bürgermeister stellt den Antrag Top 7 von der Tagesordnung zu 

nehmen und durch Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungs-

plans für den Bereich Junges Wohnen zu ersetzen und unter Top 11 Beschlussfassung über 

die Übernahme der Eigenmittel für die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Be-

leuchtung neu in die Tagesordnung aufzunehmen. Der Antrag und die Tagesordnung werden 

einstimmig angenommen.  

 

Top 02.) Verlesung und Genehmigung der letzten Niederschrift; 

 

Der Bürgermeister verliest die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 14. Dezember 

2017. Diese wird von den anwesenden GemeinderätInnen einstimmig angenommen. 

 

Top 03.) Bericht des Bürgermeisters; 

 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über folgende Punkte: 

 Das Kaufinteresse von Ceratizit am Gewerbegebiet Kreckelmoos ist gegeben. Dazu laufen 

nun die Vorbereitungen und Gespräche, da noch viele Punkte zu klären sind. Es besteht 

auch Kaufinteresse am Fröschl-Areal. Hier fand eine Begehung mit dem Denkmalamt statt, 

eine Stellungnahme wird für Anfang März erwartet. Für den Landesfeuerwehrwettbewerb 

werden Ersatzflächen zur Verfügung gestellt. 
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 Für das Heilwasser Kreckelmoos wird nun die Bauverhandlung für die Garage und den 

Wassertank im Bereich Quellenweg/Lärchenweg vorbereitet. 

 Die Erschließungspläne für Junges Wohnen und Kreckelmoos/Neumühle werden erstellt. 

 Zum Jugendaustausch mit Japan hatte sich trotz mehrmaliger Aufrufe nur eine Jugendliche 

aus Breitenwang gemeldet. Um das Kontingent zu erfüllen, werden zwei Jugendliche aus 

anderen Gemeinden mit Breitenwang-Bezug aufgenommen. 

 In einer Sitzung des TVB wurde ein Workshop im VZ festgelegt mit Erarbeitung von  

längerfristigen Strategien für die kommenden Jahre und zur Gästekarte. (Derzeit ist für  

Breitenwang das Thema Bergherbst 2018 und die Eröffnung Panoramaweg im Gespräch.) 

 Mit der Marktgemeinde Reutte wurde eine Neuberechnung der Aufteilung der  

Waldaufsichtskosten vereinbart. 

 Das Leitungsinformationssystem LIS wird gesetzlich vorgeschrieben. Zustand und Lage der 

Wasserleitungen werden aufgenommen und der digitale Zugriff wird ermöglicht. Das  

Angebot des Wasserwerks für die Vorarbeiten beläuft sich auf ca. € 7.000,--. 

Top 04.) Bericht des Substanzverwalters und diverse Beschlussfassungen; 

 

 Verschiedenes: Am Panoramaweg soll eine Aussichtsplattform am Höllköpfle  

errichtet werden.  

 Hotel Forelle: Der Auftrag zur Sanierung der Lüftung in der Küche wird an die Fa. 

Dietrich vergeben. Bis Ende April werden die Entwürfe für eine geplante Sauna  

fertig sein. Zwei Musterzimmer der Fa. Holzbau Saurer werden angekauft und zu  

einem Chalet umfunktioniert. Das dafür vorgesehene Grundstück wird in  

Tourismusgebiet umgewidmet.  

 Musteralpe: Der Pachtvertrag mit Horst Meusburger wurde bis 2028 verlängert. Die 

Klimatisierung des Käsekellers wird in Auftrag gegeben. 

 Campingplätze: Ein Kaminofen, neue Fliesen und die gesamte Inneneinrichtung für 

den Aufenthaltsraum Camping Sennalpe werden angeschafft. Für die Solaranlage 

wurde eine Förderung ausbezahlt. Für die Kläranlage Seespitz wird ein zweites  

Vorklärbecken gebaut, für die Kläranlage Plansee zwei neue Pumpen gekauft. Für 

den Neubau der Rezeption bzw. des Hauptgebäudes Camping Seespitz sollen  

Vorschläge erarbeitet werden. Eine BHS-Kasse und ein Scanner für den Kiosk  

Seeblick bzw. die Rezeption Camping / Forelle werden angeschafft. 

 Zahlen – Daten – Fakten: Der Netto-Investitionsplan 2018 sieht Investitionen über 

€ 468.000,-- vor, die aus dem laufenden Geschäft gedeckt werden. Dem Jahresvoran-

schlag für 2018 mit Gesamtausgaben von € 1.291.000,-- stehen Gesamteinnahmen 

von € 2.830.400,-- gegenüber. Dieser wird an die Agrarbehörde zur Genehmigung 

übermittelt. 

 Grundstücke: Das Projekt Junges Wohnen wurde von Seiten der GAB erfolgreich 

abgeschlossen. Für die Deponie Hurt wurde eine Baurestmassenzwischenlagerung 

bis 2034 vom Land Tirol genehmigt. 

 Wald: Die Forsttagsatzungstermine wurden abgewickelt. 

 Personelles: Frank Schatz verstärkt das Team der GAB ab 14. März 2018. 

 Sonstiges: Die Vollversammlung der GAB findet am 22. März im Moserhof statt. 

Die Schotterentnahme im Bereich Kaiserbrunnen von bis zu 10.000 Tonnen durch 

die Fa. Plattner wird genehmigt.  
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Alle Agenda-Punkte wurden in den Ausschussbesprechungen (Substanzverwaltung) 

vom 18. Jänner und 19. Februar 2018 im Detail beraten und einstimmig genehmigt 

und werden mit heute von zehn GemeinderätInnen zustimmend, von drei  

GemeinderätInnen zur Kenntnis genommen. 

 

Top 05.) Berichte der Ausschussobleute; 

 

Die Obleute der Gemeinderatsausschüsse geben einen Bericht über die letzten Sitzungen  

soweit nicht in den vorigen Berichten bzw. der Jahresrechnung behandelt.  

 

Sozial-, Bildungs- und Personalausschuss (Obfrau GV Stefanie Silgener) 

 Die 21 Kinder, die für die Förderung der beiden Gruppen im Kindergarten  

notwendig sind, werden nicht mehr erreicht. Nun soll das Angebot auf Kinder ab 

dem 2. Lebensjahr erweitert werden. Ein Brief an Eltern wurde verschickt, um den 

Bedarf und das Interesse zu erheben. 

 

Sportausschuss (Obmann GR Gerhard Häsele) 

 Der ZV Kegeln führt den Dorfcup am 17./18.3. durch, der Gemeinderat möchte  

wieder mit zwei Mannschaften teilnehmen, Obmann Häsele wird dies organisieren. 

 

Kulturausschuss (Obfrau GV Regina Karlen) 

 Fahrradwettbewerb: Breitenwang wird wieder als Gemeinde angemeldet, 14. April 

10 bis 12 Uhr Radltag am Max-Kerber-Platz, BürgerInnen können sich dort  

registrieren, Antrag Fahrradfreundliche Gemeinde wird unterstützt. 

 

Ausschuss für Umwelt-, Landwirtschafts- und Ortsbildpflege  

(Obmann GR Markus Rudigier) 

 Der Standort Fa. Ragg für den Recyclinghof wird überlegt, Besprechungen laufen. 

 Die Flurreinigungsaktion soll evtl. alle zwei Jahre durchgeführt werden; heuer über-

legt man eine Neophytenbekämpfungsaktion. 

 

Der Bürgermeister bedankt sich bei allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die sehr wert- 

volle Arbeit in den Ausschüssen. 

 

Top 06.) Vortrag der Jahresrechnung 2017; Genehmigung der Ausgabenüberschreitungen; 

Bericht des Überprüfungsausschusses; Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 

2017; Entlastung des Bürgermeisters und des Kassiers; 

 

Der Bürgermeister übergibt den Vorsitz an seinen Stellvertreter Herrn Christian Angerer. 

Bürgermeister-Stellvertreter Angerer übernimmt den Vorsitz und trägt dem Gemeinderat die 

Jahresrechnung für 2017 vor. Herr Angerer teilt dem Gemeinderat mit, dass die Jahresrech-

nung 2017 in der Zeit vom 24. Jänner 2018 durch 14 Tage hindurch im Gemeindeamt, wäh-

rend der Amtsstunden, öffentlich aufgelegen ist. Einsprüche gegen die Jahresrechnung sind 

nicht erfolgt. 

 

Anhand einer Power-Point-Präsentation trägt Bürgermeister-Stellvertreter Angerer die Jah-

resrechnung für 2017 vor. 

Das Rechnungsergebnis wird wie folgt bekannt gegeben. 
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Ordentlicher Haushalt 2017: 

 

  Einnahmenvorschreibung  € 6.816.615,48 

  Ausgabenvorschreibung  € 6.133.319,50 

  Jahresergebnis            €    683.295,98 

 

Außerordentlicher Haushalt 2017: 

 

  Einnahmenvorschreibung  €    218.192,86 

  Ausgabenvorschreibung  €    218.192,86 

  Jahresergebnis            €               0,00 

 

  GESAMTJAHRESERGEBNIS €    683.295,98 

 

          Der Gesamtkassenbestand 2017 lautet auf  €    469.486,12 

 

Anschließend teilt der Amtsleiter Roland Hechenblaikner dem Gemeinderat die  

Überschreitungen für die Jahresrechnung 2017 sowie die Begründungen mit. 

Der Obmann des Überprüfungsausschusses, Gemeinderat Louis Priemer, übermittelt dem 

Gemeinderat den Prüfbericht für das abgelaufene Haushaltsjahr 2017. 

 

Die Überschreitungen der Jahresrechnung 2017 werden einstimmig beschlossen. 

 

Über Antrag des Bürgermeister-Stellvertreters, Herrn Christian Angerer, beschließt der  

Gemeinderat einstimmig den vorgetragenen Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 

2017. 

 

Des Weiteren beantragen der Obmann des Überprüfungsausschusses sowie der  

Bürgermeister-Stellvertreter die Entlastung des Bürgermeisters und des Kassiers. 

Die Entlastung des Bürgermeisters und das Kassiers erfolgt einstimmig. 

Bürgermeister-Stellvertreter Christian Angerer übergibt den Vorsitz wieder an  

Bürgermeister Hanspeter Wagner. 

Der Bürgermeister sowie der Bürgermeister-Stellvertreter bedanken sich beim  

Überprüfungsausschuss, dem Finanzausschuss, dem Kassier, den MitarbeiterInnen der  

Gemeinde für die geleistete Arbeit und dem Gemeinderat für die zum Teil hervorragende 

Zusammenarbeit. 

 

Top 07.) Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplans für den  

   Bereich Junges Wohnen; 

 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Breitenwang ge-

mäß § 66 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016, LGBl. Nr. 101/2016, den von 

Barbist Architektur, Dorfstraße 1, 6600 Lechaschau, vom 06.02.2018 mit der Nr. BPL 

001/18 ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der 

Grundparzellen 922, 538/6, 538/7, 538/8, 538/9, 538/10, 538/11 und 538/12 (zur Gänze) laut 

planlicher und schriftlicher Darstellung des DI Thomas Barbist durch vier Wochen hindurch 

vom 07. März 2018 bis 06. April 2018 zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss des Bebauungsplanes und 

ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 
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Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und  

Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf einer hierzu berechtigten Person oder 

Stelle abgegeben wird.  

Personen, die in der Gemeinde Breitenwang ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, 

die in der Gemeinde Breitenwang eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 

Recht zu, bis spätestens einer Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche  

Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 

 

Top 08.) Beratung und Beschlussfassung über die vorzeitige Tilgung von 2 (zwei)  

   Kanaldarlehen mit einem Fixzinssatz; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Tilgung des Kanaldarlehens mit einem  

Fixzinssatz von 5,1 (Vertragsnummer 104928) aushaftend mit € 136.199,80 und des  

Kanaldarlehens mit einem Fixzinssatz von 5,61 % (Vertragsnummer 110327) aushaftend  

mit € 120.813,93. Die gesamte Ersparnis beträgt ca. € 27.000,--. 

 

Top 09.) Beschlussfassung der getroffenen Vereinbarung über die Benützung einer Teilfläche  

   aus Gst. Nr. 2572 EZ 1933, KG 86031/Reutte als Bushaltestelle; 
 

Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich bei einer Enthaltung die getroffene Vereinbarung 

mit Frau Elisabeth Schuster und Frau Mag.a Claudia Henn-Meßmer über die Benützung  

einer Teilfläche aus Gst Nr. 2572 EZ 1933, KG 86031/Reutte als Bushaltestelle mit der  

einmaligen Entschädigung von € 5.110,--. 

 

Top 10.) Beschlussfassung über die Verordnung der Waldumlage für 2018; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Verordnung über die Festsetzung der  

Waldumlage 2018. Die Kundmachung über die Festsetzung der Waldumlage wurde am  

01. März an der Amtstafel der Gemeinde Breitenwang angeschlagen und wird am 15. März 

2018 abgenommen. Die Kundmachung liegt dem Protokoll bei. 

 

Der Gemeinderat beschließt ebenso einstimmig die Verordnung über die Festsetzung der 

Waldumlage Neu laut den vom Land Tirol festgesetzten Hektarsätzen. Die Kundmachung 

über die Festsetzung der Waldumlage Neu nach den festgesetzten Hektarsätzen wurde am 

01. März 2018 an der Amtstafel der Gemeinde Breitenwang angeschlagen und wird am  

15. März 2018 abgenommen. Die Kundmachung liegt dem Protokoll bei. 

 

Top 11.) Beschlussfassung über die Übernahme der Eigenmittel für die Umstellung der  

   Straßenbeleuchtung auf LED-Beleuchtung; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Übernahme der Eigenmittel von € 111.600,-- 

zur Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Beleuchtung; die damit erreichten 40 % 

Fördermittel betragen € 74.400,--. 

 

Top 12.) Diverse Ansuchen; 

 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Subvention 2018 für die Bürgermusikkapelle Reutte von € 1.800,--. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Unterstützung der Schützenkompanie Reutte von € 300,--. 
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 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Unterstützung der Ehrenberg-Musikanten von € 300,--. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Unterstützung der Bundesmusikkapelle Ehenbichl für den Ankauf einer B-Trompete  

von € 924,50. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Vermietung von drei Parkplätzen in der Kindergartenstraße an die Bäckerei Jenewein zum 

Preis von € 100,-- pro Jahr. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat mehrheitlich mit einer 

Enthaltung die Übernahme eines Teilbetrags der Ausbildung für Assistenzkräfte in  

Kinderbetreuungseinrichtungen für Frau Nina Scheucher von € 500,--. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Unterstützung des Pensionistenverbands Ortsgruppe Reutte von € 150,--. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Unterstützung des Dekanatskirchenchors Breitenwang von € 800,--. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Unterstützung des Faschingskränzles für die Damen der Kirchenreinigung von € 800,--. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Anschaffung eines Fugenschneiders für Asphaltsanierungen zum Preis von € 2.380,--. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Anschaffung einer Geschirrspülmaschine für das Vereinsheim zum Preis von € 3.000,--. 

 

Top 13.) Anträge – Anfragen – Allfälliges; 

 

 GV Karlen stellt den Antrag auf Ausweisung als „Glyphosatfreie Gemeinde“. Dies wird zur 

Bearbeitung an den Umweltausschuss weitergegeben. 

 GV Karlen stellt den Antrag die Begründung des Abstimmungsverhaltens der  

GemeinderätInnen im Protokoll der Gemeinderatssitzungen zuzulassen. Die  

Gemeinderatsprotokolle werden als Ergebnisprotokolle geführt, wurden von der BH Reutte 

geprüft und für ausreichend umfangreich und informativ erachtet. Nach eingehender  

Diskussion wird der Antrag mit drei Stimmen dafür zu zehn Stimmen dagegen abgelehnt. 

 GV Karlen erkundigt sich nach Neuigkeiten zum Thema Schülertransport Lähn. Trotz vieler 

Bemühungen des Bürgermeisters ist hier keine Lösung in Sicht. 

 Der Bürgermeister überbringt den Dank der Wasserrettung für die Unterstützung. 

 Zum Abschluss bedankt sich der Bürgermeister bei allen, die in Breitenwang zum guten  

Gelingen des dörflichen Zusammenlebens beitragen. 

 

Ende der Sitzung: 22:40 Uhr 

 

Die Mitglieder des Gemeinderates:    Der Bürgermeister: 

              

               
             

                          Wagner Hanspeter  

 

Angeschlagen am: 07. März 2018 

Abgenommen am: 06. April 2018 


